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Wie bekommen wir Anteil an 
der göttlichen Natur? Indem wir 
in schlichtem Glauben ergreifen, 
was Gott verheißen hat.

Smith Wigglesworth
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Ein Wort  
des Herausgebers

Diese kleine Reihe von Büchern ist eine Zusammen-
stellung von Verheißungen Gottes, die seinem Wort ent-
nommen sind, ergänzt um beliebte Aussagen und Zitate 
von Smith Wigglesworth (1859–1947), dem „Apostel des 
Glaubens“.
Dass eine Begegnung mit Smith Wigglesworth ein unver-
gessliches Erlebnis war, berichten viele, die ihn kannten 
oder ihn reden gehört haben. Wigglesworth war ein ein-
facher, wenngleich außergewöhnlicher Mann, den Gott 
in außergewöhnlicher Weise gebrauchte. Sein Glaube 
war ansteckend und inspirierend, Tausende fanden in 
seinem Dienst zum Heil, zu tieferer Hingabe, empfingen 
die Taufe im Heiligen Geist und wurden auf wunderbare 
Weise geheilt.
Es war die Kraft des Heiligen Geistes, welche derartige 
Ergebnisse hervorbrachte. Von dieser Kraft war Smith 
Wigglesworth durchdrungen, und so konnte Gott ihn ge-
brauchen, Menschen in aller Welt die frohe Botschaft des 
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Evangeliums zu bringen. Für alles, was in seinem Dienst 
geschah, gab Wigglesworth Gott die Ehre. Es war ihm 
wichtig, dass die Menschen sein Tun immer nur in diesem 
Zusammenhang sahen, denn sie sollten auf Jesus und nicht 
auf ihn schauen.
Unsere Hoffnung ist, dass du beim Lesen der Aussagen 
von Smith Wigglesworth, verbunden mit den herrlichen 
Verheißungen der Schrift, die Gegenwart unseres Wunder 
wirkenden Gottes erlebst und dir dabei eins von Wiggles-
worths Lieblingsworten zu eigen machst: „Glaube nur!“
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Lasst mich zu  
euren Herzen sprechen

Aber der Tröster, der Heilige Geist,  
den der Vater senden wird in meinem Namen,  
der wird euch alles lehren und euch an alles  

erinnern, was ich euch gesagt habe.
Johannes 14,26

Die meisten von uns hier und heute suchen mit allem Eifer 
das Beste von Gott. Wir sind der Meinung, für das Beste 
von Gott würden wir jeden Preis zahlen. Gott kennt mein 
Herz. Ich habe nicht das geringste Interesse an irgend-
etwas, was dem Willen Gottes nicht entspricht, und Gott 
weiß das. Aber wie jeder andere muss auch dieser Wig-
glesworth hier dann und wann fragen: „Was stimmt denn 
nicht mit mir? Ich spüre die Salbung nicht“, und wenn ich 
über irgendetwas Buße tun muss, dann beuge ich mich 
sofort vor Gott und werde es los. Sünden kann man nicht 
verstecken; Fehler kann man nicht verstecken. Du musst 
sie ausfindig machen. Die Salbung, die Kraft des Heiligen 
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Geistes, das Leben Christi und die offenbarte Herrlichkeit 
kann ich nicht haben außer durch Demut und vollständige 
Absage an das eigene Ego – Gott allein muss auf dem 
Thron und Wigglesworth sich selbst gestorben sein. Alles 
muss von Gott sein. Sollte jemand, wer immer er sei, diese 
Bedingungen erkunden und sich entsprechend verhalten 
wollen: Ich sage euch, dann wird Wunderbares geschehen.



Der Geist ist es, der Freiheit schenkt. Der Prophet ist 
nichts, aber der Geist bringt uns dahin, wo wir zu Jesu 
Füßen sitzen und uns mit ihm auf die Suche machen und 
über göttliche Dinge reden. Denn nun gehören wir nicht 
zur Erde, wir sind „verwandelt durch Erneuerung unseres 
Sinnes“ und „gesetzt im Himmel mit Christus Jesus“. Du 
musst dich selbst aufgeben. Für dich und für mich ist das 
eine schwierige Sache, doch in den Händen des Töpfers 
sollte es gar kein Problem sein. Schlecht ist, wenn du dich 
wehrst, doch wenn du in seinen Händen stillhältst, formt 
er dich neu. Lass es heute zu, dass er ein neues Gefäß aus 
dir macht – damit du dem Druck standhalten kannst.

 

Gott möchte uns fördern. Er möchte uns wegholen von 
unseren eigenen Gedanken und unserer eigenen Torheit 
und an eine bestimmte Stelle bringen, wo wir „glauben, 
dass er ist und denen, die ihn suchen, ein Belohner sein 
wird“. Bist du schon dort, wo du das zu glauben wagst?


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Bist du schon da, wo du nicht mehr murrst, wenn du eine 
Prüfung zu erdulden hast? Läufst du heulend herum und 
erzählst den Leuten davon oder sagst du: „Danke, Herr, 
dass du mich erhebst!“?



Ich glaube, dass Gott uns mehr über die Taufe des Heili-
gen Geistes wissen lassen will. Und ich glaube, dass Gott 
uns die Wahrheit so wissen lassen will, dass wir alle klar 
verstehen, was er damit meint, dass sein ganzes Volk den 
Heiligen Geist empfangen soll. Im Geist ist Leben, das 
dich frei macht, und es bringt eine Kühnheit mit sich und 
hat eine Persönlichkeit in sich – es ist Gott in dir. Gott ist 
in der Lage, dich so zu verändern und zu verwandeln, dass 
die ganze alte Ordnung seiner neuen Ordnung weichen 
muss. Denkst du, dass Gott dich gemacht hat, um dich 
versagen zu sehen? Gott schuf den Menschen nicht, um ihn 
versagen zu sehen. Er schuf den Menschen, damit er sein 
Kind sein kann und in der Kraft des Geistes über die Erde 
geht und Fleisch und Teufel überwindet, bis sich in ihm 
nichts mehr rührt außer dem, was den Herrn verherrlicht.

 

Gehe ein in die Verheißungen Gottes. Sie sind dein Erbe. 
Wenn du wirklich mit dem Heiligen Geist erfüllt bist, wirst 
du in einem Jahr mehr tun, als es dir ohne ihn in fünfzig 
Jahren möglich wäre. Ich bete um eine solche Erfüllung 
mit dem Geist, die es unmöglich macht, dass aus deinem 
Wandel nicht eine Erweckung irgendeiner Art entsteht.

Smith Wigglesworth





Es ist wichtig zu wissen, dass wir 
aus uns selbst nichts tun können. 
Doch dürfen wir wissen, dass 
wir bekleidet sind mit der Kraft 
Gottes, sodass wir in gewissem 
Sinn nicht im natürlichen Men-
schen sind. Wenn wir in dieser 
Kraft vorangehen, werden Din-
ge geschehen, wie sie in den Ta-
gen der Jünger geschehen sind.

Smith Wigglesworth




